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Digital Skills ist ein 
schwammiger Begriff. 
Weil es die Digitalisierung 
nicht gibt.
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Wann beginnt die Digitalisierung?

Binärsystem, Leibnitz, 1697
Jacquard-Webstuhl, 1801

IBM 701, 1952 iPhone, 2007ARPANET, 1968

WWW, 1989



«Digitalisierung»: problematischer Begriff

Passig & Scholz, 2015 

https://www.klett-cotta.de/media/14/mr_2015_11_0075-
0081_0075_01_Passig_Scholz_Schlam_Brei_Bits_Digitalisierung.pdf



Digitale Gräben 
prägen 
Digital Skills.
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Digitale Gräben

Nutzungsunterschiede in Bezug 

auf digitale Medien

auch: digitale Kluft, digitale Spaltung

Englisch: digital divides



Grösster digitaler Graben: Geografie





Digitale Technologien und Generationen





https://www.researchgate.net/publication/227603042_Digital_Natives_Variation_in_Internet_Skills_and_Uses_among_Members_of_the_Net_Generation

Naiv statt Native?

https://www.researchgate.net/publication/227603042_Digital_Natives_Variation_in_Internet_Skills_and_Uses_among_Members_of_the_Net_Generation


Wo befinden sich «digitale Gräben»?
– Geografie und Kultur
– Alter
– Geschlecht
– Soziale Milieus / Migrationshintergrund / 

Einkommen
– Bildungsstand
– Persönlichkeit
– Technikaffinität
– Interessen an Inhalten
– Nutzung und Partizipation
– Menschen mit Behinderungen («Barrierefreiheit»)



Technikaffinität



Je nach Kontext 
sind unterschiedliche
Digital Skills gefragt.
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https://youtu.be/AajWXkydUkY





Grundwissen ist 
auch im digitalen 
Zeitalter zentral.
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tagblatt.ch, 14. Dezember 2016

Grundwissen bleibt wichtig



Wir sollten etwas 
weniger auf KI-
Expert:innen vertrauen, 
wenn es um die Zukunft 
der Arbeit geht.
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https://www.oxfordmartin.ox.ac.uk/downloads/
academic/The_Future_of_Employment.pdf





2017 2018



Automatisierung hat historisch jeweils:
− Jobs gekostet
− aber eine höhere Nachfrage für Arbeit geschaffen, 
− zu höherer Produktivität und höheren Löhnen geführt
− zu Polarisierung geführt (Gewinne unter Arbeitskräften ungleich verteilt)

https://economics.mit.edu/files/11563



Das Ende der Arbeit ist nicht in Sicht



Starke Berufsbildung 
und lebenslanges 
Lernen sind wichtige 
Pfeiler.
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Die meisten Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenzen können 
am Arbeitsplatz besser als in der Schule erlernt werden. 



Das 4K-Modell ist 
eine griffige Formel 
für Kompetenzen im 
digitalen Zeitalter. Und 
greift dennoch zu kurz.
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4K-Modell

Kommunikation
Kollaboration
Kreativität
Kritisches Denken

Partnership for 21st Century Learning (P21)



Jack Ma, Alibaba
Zukunft der Bildung

https://youtu.be/rHt-5-RyrJk?t=33 – WEF 2018

«Wir müssen Kindern 
beibringen, was Maschinen 
eben nicht können:

Werte, Glauben, kritisches 
Denken, Teamwork, 
Empathie, Sport, Musik, 
Kunst.»

https://youtu.be/rHt-5-RyrJk?t=33


26 Modelle und Listen 
 rund 100 Kompetenzen / Charakterstärken

Genner, S. (2019) für die Eidgenössische Kommission für Kinder- und Jugendfragen. 



https://www.dqinstitute.org



Life Skills der WHO



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Charakterstärken
nach Seligman / Peterson

Wissen & Weisheit
Erwerb & Nutzen von Wissen

Kreativität
Neugier / Interesse
Freude am Lernen
Urteilsvermögen
Weisheit

Courage
Willenskraft, Ziele trotz Winderständen 
zu erreichen

Ehrlichkeit
Mut / Tapferkeit
Begeisterungsfähigkeit
Beharrlichkeit / Fleiss

Menschlichkeit
Vertrauensvolle und liebevolle 
Interaktionen

Fähigkeit zu lieben
Freundlichkeit / Grosszügigkeit
Soziale Intelligenz

Gerechtigkeit
Innerhalb einer Gruppe

Leadership
Fairness
Teamfähigkeit

Mässigung
Wirkt Exzessen entgegen

Bescheidenheit
Vergebungsbereitschaft
Umsicht / Vorsicht
Selbstregulation

Transzendenz
Sinn & Verbindung zum 
grösseren Ganzen

Spiritualität
Dankbarkeit
Optimismus
Humor
Sinn für das Schöne



https://blogs.scientificamerican.com/beautiful-minds/which-character-strengths-are-most-predictive-of-well-being/
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Einige unterschätzte 
digitale Kompetenzen 
sind im Grunde banal.
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−Digital Ordnung halten: Dateien sauber anschreiben, 
ablegen und backupen

−Klassische Text- und Tabellen-Programme beherrschen
−Sinnvolle digitale Quellen finden, hinterfragen und korrekt zitieren
−Gemeinsam an einem Dokument arbeiten
−Grosse Dateien sinnvoll versenden
−Digitale Ablenkungen vermeiden
−Frustrationstoleranz im Umgang mit Technik

Genner, 2020: Zehn Thesen zu Bildung und Digitalisierung
https://www.degruyter.com/view/book/9783110673265/10.1515/9783110673265-014.xml

https://www.degruyter.com/view/book/9783110673265/10.1515/9783110673265-014.xml


Das Privacy Paradox 
und der ethische 
Umgang mit Daten sind 
hingegen nicht banal.
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Stanford Pizza Experiment





Eine persönliche
digitale Balance zu 
finden ist alles andere 
als banal.
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Boundary Management
Aktives Managen der Grenzziehung zwischen Berufs- und Privatleben

Arbeit Freizeit
Integrators

Arbeit Freizeit
Separators

Integrierer/innen

Segmentierer/innen



«Der Mensch in der Arbeitswelt 4.0» (Genner et al. 2017) 

Welchen Einfluss hat die permanente digitale Erreichbarkeit bei Ihnen auf …?

36%
23%

28%
45%

50% 53%

29%
23%

40% 39%

7% 7%

5% 6%

Produktivität Kreativität SchlafGesundheit

klare Verbesserung

klare Verschlechterung
Verschlechterung
keinen Einfluss
Verbesserung







Gefäss          Steine              Kiesel                Sand

Zeit            Prioritäten      Dringlichkeiten     Ablenkungen





Danke!
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